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EDITORIAL

Im Ton vergriffen?
In der SER 9/87 haben wir die
bildungspolitischen Leitsätze des VSP
publiziert. Sie waren auch in der
Pressemappe anlässlich der Gründung der
Stiftung Schweizerischer Privatschulen

enthalten. Somit darf davon
ausgegangen werden, dass sie zumindest

in Bildungskreisen zur Kenntnis
genommen worden sind. Dass die
recht pointierten Aussagen der
Privatschulen nicht allerorts auf Gegenliebe
stossen würden, war vorauszusehen.
Eine äusserst differenzierte Stellungnahme

zu diesen Thesen hat kürzlich
Anton Strittmatter in der Schweizerischen

Lehrerzeitung abgegeben. Er

unterstreicht in seinem Kommentar
erneut die Existenzberechtigung und
Notwendigkeit von Privatschulen,
empfindet den angeschlagenen Ton
jedoch als aggressiv, gar als kränkend.
Er wirft ihnen vor allem vor, anstatt
die Privatschulen positiv zu profilieren,

beinhalteten sie die pauschale

Diskriminierung der Staatsschule. In

dieser Optik wertet der Redaktor der
Schweizerischen Lehrerzeitung die
Thesen als kontraproduktiv.
Von Privatschulseite wird selbstverständlich

nicht bestritten, dass es
auch bei der Staatsschule Lehrer gibt,
die sich stark mit ihrer Aufgabe
identifizieren und dass die Staatsschule an
der Verbesserung der Lehrerqualität
grossen Anteil hat. Es wäre wohl richtig

gewesen, bei der Standortbestimmung

- und die Formulierung
bildungspolitischer Thesen ist eine solche

- der Staatsschule auch ein Wort
der Anerkennung auszusprechen.
Denn es konnte wirklich nicht darum
gehen, Befürwortereines liberalen
Bildungswesens und Sympathisanten
der Privatschule zu kränken.
Wir publizieren den Kommentar von
Anton Strittmatter in der
bildungspolitischen Beilage der vorliegenden
Nummer. Am Dialog sind auch wir
weiterhin interessiert.
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ECOLE MOSER
CHÊNE-BOUGERIES - GENÈVE - NYON

Enseignement secondaire et Maturité fédérale
pour élèves externes

Direction: 136, ch. De-La-Montagne 1224 Chêne-Bougeries
Téléphone 022 484445

La Librairie Payot Lausanne
met au service de l'enseignement ses vastes départements

LITTÉRATURE GÉNÉRALE
LIVRES ANGLAIS ET ALLEMAND
LIVRES SCOLAIRES
LIVRES JURIDIQUES ET ÉCONOMIQUES
LIVRES MÉDICAUX ET SCIENTIFIQUES
LIVRES PÉDAGOGIQUES ET D'ORIENTATION
RAYONS SPÉCIALISÉS DANS TOUTES LES BRANCHES

DE L'ACTIVITÉ HUMAINE

envoie catalogue etprospectus
renseigne, suggère, conseille

Pour doter maîtres et élèves de manuels scolaires, d'un matériel d'enseignement,
d'ouvrages de vulgarisation toujours plus vivants et mieux adaptés aux exigences
modernes de la pédagogie

Téléphone (021)203331
Case postale 3212

2 magasins à Lausanne
1002 Lausanne Rue de Bourg 1 — Place Pépinet 4
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